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1 Allgemeine Sicherheitshinweise
Warnung
Lebensgefahr durch elektrische Spannung und Entstehen eines Brandes. Beach-
ten Sie dazu folgende Punkte:

 Netzkabel
 ● Achten Sie darauf, dass das Netzkabel (Stromversorgungskabel) nicht beschä-

digt ist oder wird. 
 ● Geräte mit beschädigtem Netzkabel müssen vom Netz getrennt werden (Netz-

stecker ziehen!) und vor erneuter Inbetriebnahme durch einen Fachmann des 
Elektrohandwerks in Stand gesetzt werden.  
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Netzspannung
 ● Betreiben Sie das Gerät nur mit der zulässigen Netzspannung. Die Netzspan-

nung steht auf der Geräte-Rückseite oder auf dem externen Netzteil. 
 ● Das Gerät darf erst ans Netz angeschlossen und eingeschaltet werden, nach-

dem die Verbindungen mit der Antenne und dem TV-Gerät oder dem Kabelnetz 
und dem PC hergestellt wurden.

Zugänglichkeit der Netzsteckdose
Stellen Sie das Gerät in der Nähe einer gut zugänglichen Netzsteckdose auf, damit 
Sie jederzeit in der Lage sind, das Gerät vom Stromnetz zu trennen.

Spielende Kinder
Achten Sie darauf, dass Kinder keine Gegenstände in die Lüftungsschlitze stecken.

Reinigung
 ● Ziehen Sie den Netzstecker, bevor Sie das Gerät reinigen. 
 ● Öffnen Sie auf keinen Fall das Gerät.
 ● Stecken Sie keine Gegenstände in die Lüftungsschlitze.
 ● Benutzen Sie zur Reinigung ein trockenes Tuch. 
 ● Reinigen Sie nur die Oberfl äche des Geräts. 

Umgebungsbedingungen
 ● Receiver und Netzteil dürfen nur in Innenräumen verwendet werden! 
 ● Schützen Sie das Gerät vor Feuchtigkeit, Tropf- und Spritzwasser. 

 – Betreiben Sie das Gerät nicht in Feuchträumen. 
 – Verwenden Sie das Gerät nur in gemäßigtem, nicht tropischem Klima!
 – Stellen Sie keine mit Flüssigkeiten gefüllten Gegenstände auf das Gerät, 

z. B. Vasen. 

Vorsicht
Gefahr durch elektrische Spannung und Entstehen eines Brandes. Beachten Sie 
dazu folgende Punkte:

Reparatur
Lassen Sie Reparaturen an Ihrem Gerät nur von qualifi ziertem Fachpersonal aus-
führen. 

 ● Durch unsachgemäße Eingriffe in das Gerät kann die elektrische Sicherheit des 
Gerätes gefährdet werden. 

 ● Der Hersteller haftet nicht für Unfälle des Anwenders am geöffneten Gerät!
 ● Eigenmächtiges Öffnen und Reparaturversuche führen zum Verlust des 

Gewährleistungsanspruchs! 
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Erdung der Antennenanlage
Eine falsch geerdete Antennenanlage kann zu Überspannung bei Blitzeinschlag 
führen. Erden Sie die Antennenanlage vorschriftsmäßig oder schließen Sie sie an 
den Potenzialausgleich an. Beachten Sie dabei die EN 60728/11 und gegebenen-
falls die landesspezifi schen Vorschriften.

 
Vorsicht
Gefahr von Verätzung und Explosion durch Batterien. Beachten Sie folgende 
Punkte, wenn Ihr Gerät mit Batterien geliefert wurde (z. B. Fernbedienung):

 ● Setzen Sie die Batterien nicht unzulässiger Erwärmung, Sonneneinstrahlung 
oder Feuer aus.

 ● Beachten Sie die auf den Batterien angegebenen Sicherheitshinweise.
 ● Ersetzen Sie die Batterien nur durch identische oder gleichwertige Typen. Die 

Batterien oder das Gerät können sonst zerstört werden.

Achtung
Gefahr der Beschädigung des Geräts. Beachten Sie folgende Punkte:

Fehlbeschaltung der Anschlüsse
Eine Fehlbeschaltung der Anschlüsse kann zu Betriebsstörungen oder zu Defekten 
am Gerät führen! 

Überhitzung
Beachten Sie folgende Punkte, damit die im Gerät entstehende Wärme ausrei-
chend abgeführt wird.

 ● Halten Sie einen Freiraum von mindestens 10 cm über, 2 cm zu jeder Seite und 
5 cm hinter dem Gerät ein, sofern in der mitgelieferten Anleitung nichts anderes 
angegeben ist.

 ● Installieren Sie das Gerät niemals in einem Schrank oder einem Regal mit 
unzureichender Belüftung. 

 ● Verdecken/blockieren Sie niemals die Lüftungsschlitze und den Lüfter des 
Gerätes, z. B. durch andere Geräte, Zeitschriften, Tischdecken, Kleidung oder 
Vorhänge.

 ● Stellen Sie keine Gegenstände auf das Gerät. 
 ● Stellen Sie das Gerät nicht in der Nähe der Heizung auf und stellen Sie keine 

offenen Flammen auf das Gerät, z. B. Kerzen!
 ● Setzen Sie das Gerät nicht direkter Sonneneinstrahlung aus.

Datenverlust und Software-Beschädigungen, wenn der Receiver während des 
Betriebs vom Stromnetz getrennt wird
Schalten Sie den Receiver immer mit der Stand-by-Taste (on/off) der Fernbedie-
nung in den Stand-by-Modus, bevor Sie ihn vom Stromnetz trennen. Dadurch wird 
sichergestellt, dass geänderte und neu hinzugekommene Daten vom Receiver 
gespeichert werden. 
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 Längere Abwesenheit oder Gewitter
 ● Schalten Sie das Gerät bei längerer Abwesenheit und bei Gewitter grundsätz-

lich (aus dem Stand-by-Modus heraus) mit dem Netzschalter aus. Ziehen Sie 
anschließend den Netzstecker aus der Netzsteckdose, um das Gerät komplett 
vom Stromnetz zu trennen. 
Dies gilt auch für andere Geräte, die mit dem Gerät verbunden sind.

 ● Es wird empfohlen, auch das Netzwerk- und Antennenkabel vom Gerät zu tren-
nen. 

 ● Beachten Sie – besonders am Receiver – mögliche Timer-Programmierungen. 
Schalten Sie den Receiver vor dem Aufnahmebeginn rechtzeitig wieder ein.

Weitere Punkte
Auswirkungen der Abwärme des Geräts

 ● Jedes elektronische Gerät entwickelt Wärme. Die Erwärmung des Gerätes liegt 
im zulässigen Bereich. Empfi ndliche Möbeloberfl ächen und Furniere können 
sich jedoch durch ständige Wärmeeinwirkung im Laufe der Zeit verfärben. 

 ● Die Gerätefüße können auf behandelten Möbeloberfl ächen Farbveränderungen 
hervorrufen. Stellen Sie das Gerät auf eine feste, geeignete und ebene Unter-
lage, um Farbveränderungen zu vermeiden.

Verwendung der Anleitungen
 ● Lesen Sie die Anleitungen sorgfältig durch, bevor Sie das Gerät in Betrieb 

nehmen. 
 ● Bewahren Sie die Anleitungen für später auftretende Fragen auf und geben Sie 

diese an neue Besitzer weiter.

Rückversand / Originalverpackung
Bewahren Sie die Originalverpackung für den eventuellen Rückversand auf. Recei-
ver sind aufgrund der Bauart stoßempfi ndlich und nur durch die Originalverpa-
ckung ausreichend geschützt. Bei unsachgemäßem Versand erlischt der Garantie-/
Gewährleistungsanspruch für den Receiver.

Updates
Die in dieser Anleitung enthaltenen Informationen entsprechen dem Stand bei 
Drucklegung. Wir behalten uns jedoch das Recht vor, jederzeit und ohne Voran-
kündigung Änderungen durchzuführen. Sollte es eine neue Software für Ihren 
Receiver geben, die Auswirkungen auf die Anleitung hat (z. B. die Änderung von 
Menüs und/oder Funktionen), werden wir, falls dies von uns für nötig empfunden 
wird, eine neue Anleitung zum Download unter  www.kathrein.de zur Verfügung 
stellen.
Notieren Sie die Grundeinstellungen des Receivers, die Sie während der Erstinbe-
triebnahme vornehmen, um bei Bedarf darauf zurückgreifen zu können.
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Zu dieser Anleitung

2 Zu dieser Anleitung

2.1 Inhalt
Diese Kurzanleitung beschreibt, wie Sie den Receiver schnell und einfach an die gebräuchlichs-
ten Satelliten-Anlagen anschließen und anschließend in Betrieb nehmen. Alle darüber hinaus 
gehenden Informationen fi nden Sie in der ausführlichen Gebrauchsanleitung und in der Media-
center-Anleitung auf  www.kathrein.de. 

 ► Gehen Sie zu  www.kathrein.de ▶ Satelliten- und terrestrische Empfangssysteme ▶ Pro-
duktübersicht ▶ Receiver ▶ Sat-Receiver (DVB-S). 
Auf der Produktseite Ihres Receiver-Modells stehen die Anleitungen zum Download zur Ver-
fügung.

2.2 Erklärung der Symbole und Signalwörter

2.2.1 Symbole

Allgemeines Warnzeichen Tipp
Hinweis zur Installation oder Bedie-
nung des Geräts oder zur Benutzung 
der Anleitung

Gefahr von Sachschaden

2.2.2 Signalwörter
Die Signalwörter werden in Verbindung mit den oben stehenden Symbolen verwendet:

Warnung Das Signalwort bezeichnet eine Gefährdung mit einem mittleren Risikograd, die 
den Tod oder eine schwere Verletzung zur Folge haben kann.

Vorsicht Das Signalwort bezeichnet eine Gefährdung mit einem niedrigem Risikograd, die 
eine geringfügige oder mäßige Verletzung zur Folge haben kann.

Achtung Das Signalwort bezeichnet eine Gefährdung, die einen Sachschaden zur Folge 
haben kann.

2.3 Abkürzungen und Fachbegriffe

Common 
Interface / 
CI-Modul

Common Interface (CI) ist eine Schnittstelle zur Aufnahme von CI-Modulen. CI-
Module können eine Smartcard aufnehmen die benötigt wird, um verschlüsselte 
Pay-TV-Programme empfangen zu können. Die Smartcard enthält die Teilnehmer-
daten sowie Daten zu den bezahlten und empfangbaren Programmen.

DHCP Mit DHCP (Dynamic Host Confi guration Protocol) wird ein Gerät (Computer/Recei-
ver) automatisch in ein bestehendes Netzwerk eingebunden (automatischer Bezug 
von IP-Adresse, Netzmaske, Gateway etc.).
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DiSEqC DiSEqC (Digital Satellite Equipment Control) ist eine digitale Steuersignal-Technik, 
die für den Empfang von mehr als 1 Satelliten verwendet wird.

EPG,
Gracenote-
EPG

Der EPG (Electronic Programme Guide) ist ein elektronischer Programmzeitschrift, 
die der Receiver am TV-Gerät anzeigt.
Gracenote-EPG ist ein redaktionell aufbereiteter EPG der Firma gracenote. Max. 
14 Tage im Voraus liefert Gracenote-EPG die Programmdaten von über 160 Pro-
grammen.

HbbTV Mit HbbTV (Hybrid broadcast broadband TV) können – neben dem Videotext – wei-
tere Zusatzinformationen der Programmanbieter angezeigt werden. Diese Informa-
tionen können sowohl über das TV-Signal als auch über das Internet empfangen 
werden.

HDMI HDMI (High Definition Multimedia Interface) ist eine digitale Schnittstelle für Bild 
und Ton.

Live-
Betrieb

Im sog. Live-Betrieb zeigt das TV-Gerät eine zurzeit laufende Sendung an. Andere 
Betriebsarten sind

 ● Timeshift, 
 ● die Wiedergabe einer Sendung aus dem Aufnahme-Archiv, 
 ● die Wiedergabe von Inhalten aus dem Internet, z. B. HbbTV, Internet-Radio.

Multi-
schalter

Ein Multischalter verteilt die vom LNB gelieferten Signale an die einzelnen Sat-
Receiver. 

Pay-TV Englische Bezeichnung für Bezahlfernsehen. Für den Empfang von Pay-TV-Pro-
grammen muss mit dem Pay-TV-Anbieter ein kostenpfl ichtiger Vertrag abgeschlos-
sen werden.

S/PDIF S/PDIF (Sony/Philips Digital Interface Format) ist eine digitale Schnittstelle für die 
elektrische oder optische Übertragung digitaler Audiosignale, wie z. B. Dolby Digital 
AC-3.

Timeshift,
permanent 
Timeshift

Timeshift ermöglicht es, eine laufende Sendung zeitversetzt anzusehen, anzuhal-
ten und vor- und zurückzuspulen. Timeshift muss manuell gestartet werden.
permanent Timeshift läuft automatisch im Hintergrund und ermöglicht auch nach-
trägliche 1) Aufnahmen. Die Funktion muss in den Geräte-Einstellungen eingeschal-
tet werden. 
1) permanent Timeshift beginnt jedes Mal eine neue Aufnahme, wenn Sie das TV-Pro-

gramm umschalten. Dadurch ist die nachträgliche Aufnahme frühestens ab dem Zeit-
punkt möglich, an dem Sie auf das laufende TV-Programm umgeschaltet haben.

UTC UTC (Universal Time, Coordinated) ist die koordinierte Weltzeit bezogen auf den 
Nullmeridian, der durch den Londoner Stadtteil Greenwich verläuft. Die Mitteleuro-
päische Zeit (MEZ) entspricht UTC+1:00, die im Sommer geltende Mitteleuropäi-
sche Sommerzeit (MESZ) entspricht UTC+2:00. 
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Lieferumfang

3 Lieferumfang

1

2

3 4 5 6 7

➊ Twin-Receiver 
UFSconnect 916

➋ Kurzanleitung und Sicher-
heitshinweise (mehrspra-
chig)

➌ Fernbedienung RC 675

➍ HDMI-Kabel

➎ Durchschleifkabel

➏ Netzkabel

➐ 2 Batterien AAA 1,5 V

Das mitgelieferte Zubehör kann 
von der Abbildung abweichen.  

Abb. 1: Lieferumfang (mit Verpackung) 

4  Batterien in die Fernbedienung einlegen
1. Nehmen Sie den Deckel der Fernbedienung ab: Drücken Sie leicht auf die Stelle ②, schie-

ben den Deckel ① etwas nach hinten ③ und heben ihn ab. 

2. Legen Sie die mitgelieferten Batterien ④ in das Batteriefach ⑤ ein. Achten Sie dabei auf 
die richtige Polung (Polung ist im Boden des Batteriefachs markiert). 

3. Setzen Sie den Deckel auf und schieben ihn nach vorne bis zum Anschlag.

4 3

2 1

4

5

Abb. 2:  Batterien in die Fernbedienung einlegen
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5 Bedienelemente und Anschlüsse

1 2

5 6 7

8

10

9
43

Abb. 3:  Frontseite

① Zwei Common Interfaces für CI-Module 1) ⑥ On/Off-Taste (Betrieb/Stand-by)
② Zwei Tasten zum Auswerfen der CI-Module ⑦ Media-Taste 2)

③ Smartcard-Leser ⑧ 16-stelliges alphanumerische Display
④ SD-Karten-Leser ⑨ Programmwahl-Tasten
⑤ USB 2.0-Anschluss ⑩ TV/Radio-Taste

1) CI+-Module sind nicht möglich! CI-Module und 
Smartcards sind nicht im Lieferumfang enthalten.

2) ruft das Kathrein-Portal – Mediacenter auf

1

2

6
7

8 9

11

10 14

12 13

54
3

Abb. 4:   Rückseite

① Anschluss Spannungsversorgung (230 VAC) ⑨ HDMI-Anschluss
② Ein-/Aus-Schalter a) ⑩ 2x USB 2.0-Anschluss (Typ A)
③ Aufkleber mit Geräte-Informationen ⑪ Netzwerk-Anschluss (Ethernet)
④ Eingang LNB 2 IN und Durchschleifausgang 

LOOP OUT
⑫ Video-Ausgang (FBAS), Cinch-Buchse

⑤ Eingang LNB 1 IN und Durchschleifausgang 
LOOP OUT

⑬ Audio-Ausgang (L/R), Cinch-Buchsen

⑥ Anschluss Infrarot-Sensor b) ⑭ TV-Anschluss, Scart-Buchse

⑦/⑧ digitale Audio-Ausgänge (S/PDIF) für Dolby Digital AC 3: ⑦ = elektrisch, ⑧ = optisch

a) Es fi ndet keine komplette Trennung vom Stromnetz 
statt (siehe Abschnitt Längere Abwesenheit oder 
Gewitter, S. 5)

b) Infrarot-Sensor (BN 20410017) ist nicht im 
Lieferumfang enthalten



10 von 2410 von 24

Gerät anschließen

6  Gerät anschließen

6.1  Voraussetzungen
Diese Kurzanleitung beschreibt das Anschließen und Inbetriebnehmen von Einzelanlagen vom 
Typ DiSEqC™1.0 oder Einfacher LNB für den Satelliten Astra 19.2° Ost 1). 
Alle anderen Anlagen sind in der ausführlichen Gebrauchsanleitung beschrieben. Fragen Sie 
Ihren Fachhändler, wenn Sie Fragen oder Probleme haben.
1) Astra 19,2° Ost auf Position 1 und Hotbird 13° Ost auf Position 2 sind vorinstalliert.

Tipp Beachten Sie den Unterschied zwischen Einzelanlage und Einkabel-System: 
Bei der klassischen Sat-Verteilung (Einzelan-
lage) ist jeder Receiver/Teilnehmer an eine 
eigene Antennenleitung angeschlossen. 
⇒ Twin-Receiver benötigen 2 Antennenlei-
tungen (① in Abb. 5). Tuner 2 Anschlussart 
muss auf Getrennt eingestellt werden. 
⇒ Ist nur 1 Antennenleitung vorhanden, muss 
das Durchschleifkabel auf die Anschlüsse 
LNB2 IN und LNB1 LOOP OUT gesteckt 
werden (②). Tuner 2 Anschlussart muss auf 
Durchgeschleift eingestellt werden.

Beim Einkabel-System sind mehrere Recei-
ver/Teilnehmer an eine Antennenleitung ange-
schlossen. Damit jeder Receiver/Teilnehmer 
unabhängig Programme empfangen kann, 
werden Übertragungskanäle verwendet. 
⇒ Twin-Receiver benötigen 2 Übertragungs-
kanäle. Das Durchschleifkabel muss auf die 
Anschlüsse LNB2 IN und LNB1 LOOP OUT 
gesteckt werden (① in Abb. 6). Einkabel-
System installiert muss auf Ja eingestellt 
werden.

2

1

Twin-Receiver

Twin-Receiver

Abb. 5:  Einzelanlage

1

Twin-Receiver

Abb. 6:  Einkabel-System
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6.2 Antennenkabel anschließen
 ✔ Es stehen ausreichend lange Antennenkabel mit F-Schraubsteckern zur Verfügung (Abb. 7).

1. Verbinden Sie den Tuner-Eingang LNB1 IN und eine Sat-Steckdose mit einem Antennenka-
bel (①, ②, ③ in Abb. 8):
a) Setzen Sie den F-Schraubstecker mittig auf LNB1 IN und schieben ihn bis zum Anschlag 

ein. 
b) Schrauben Sie die Überwurfmutter des F-Schraubsteckers fest. 

2. Verbinden Sie den Tuner-Eingang LNB2 IN und die andere Sat-Steckdose auf die gleiche 
Weise (④, ⑤, ⑥ in Abb. 8) oder
stecken Sie das mitgelieferte Durchschleifkabel auf die Anschlüsse LNB2 IN und 
LNB1 LOOP OUT, wenn nur 1 Antennenleitung vorhanden ist (② in Abb. 5). 

Abb. 7:  F-Schraubstecker

6.3  TV-Gerät anschließen
1. Verbinden Sie den HDMI-Anschluss des Receivers und das TV-Gerät mit dem mitgelieferten 

HDMI-Kabel (⑦ in Abb. 8). 
Alternativ können Sie auch ein SCART-Kabel verwenden (⑧, nicht mitgeliefert).

2. Führen Sie die Erstinbetriebnahme gemäß Kapitel 7 durch.

HDMI

SCART TV

2

1

5

4

36 7 8

Abb. 8:  Verkabelung des Receivers mit 2 Antennenkabeln
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Erstinbetriebnahme

7  Erstinbetriebnahme

Achtung
 ● Bei den Beschreibungen in diesem Kapitel wird vorausgesetzt, dass das 

Gerät gemäß den Beschreibungen der vorstehenden Kapitel fachgerecht 
angeschlossen wurde.

 ● Schließen Sie das Gerät an das Stromnetz erst an, wenn alle Installations-
Arbeiten fachgerecht durchgeführt worden sind. 

Tipp Bei der Erstinbetriebnahme können Sie Ihre Empfangsanlage nicht 
beschädigen!
Fragen Sie Ihren Fachhändler, wenn Sie Fragen oder Probleme haben.

7.1 Fernbedienung
Für die Erstinbetriebnahme benötigen Sie die folgenden Tasten der Fernbedienung:

 (Grün) Schritt vor in der Erstinbetrieb-
nahme (nächstes Fenster wird 
angezeigt)

 (auf )
Eintrag im Menü oder in 
einer Liste wählen

 (Rot) Schritt zurück in der Erstinbetrieb-
nahme (vorheriges Fenster wird 
angezeigt)

 (auf )
Wert ändern

 ... 
Ziffern 0 ... 9 eingeben

 (auf )
 ● Einstellung bestätigen
 ● Untermenü aufrufen

 ● Eingabe abbrechen
 ● zurück

7.2 Erstinbetriebnahme durchführen

TV-Gerät und Receiver einschalten
1. Schließen Sie den Receiver und das TV-

Gerät an das Stromnetz an.
2. Schalten Sie das TV-Gerät ein.
3. Wählen Sie am TV-Gerät den HDMI-Ein-

gang, an den Sie den Receiver ange-
schlossen haben. 
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1

Abb. 9:  Aktuelle Bedienungshinweise

4. Schalten Sie den Receiver mit dem Ein-/
Aus-Schalter ein. 

 ➯ Der Receiver startet automatisch mit 
der Erstinbetriebnahme, am TV-Gerät 
wird Abb. 9 angezeigt.

Tipp Im unteren Teil des Fensters 
fi nden Sie immer aktuelle Bedie-
nungshinweise (① in Abb. 9)

Sprache auswählen
1. Wählen Sie bei Bedarf eine andere Spra-

che mit  und drücken Sie . 
 ➯ Die gewählte Sprache ist mit einem 
Häkchen markiert (Abb. links).

2. Drücken Sie  (Grün). 
 ➯ Der nächste Schritt der Erstinbetrieb-
nahme wird angezeigt.
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Erstinbetriebnahme

Internet-Verbindung herstellen (optional) 

Tipp Der Receiver versucht automatisch, sich per LAN oder WLAN mit dem Internet zu 
verbinden. Bei Erfolg wird der verwendete Anschluss ①②1) mit einem Häkchen 
markiert. Das Feld ④1) zeigt weitere Informationen an.
Die Internet-Verbindung muss nicht unbedingt bei der Erstinbetriebnahme einge-
stellt werden. Dies ist auch nachträglich im Hauptmenü möglich 2).
1) siehe Abb. 10 2) siehe Gebrauchsanleitung

 

1
2
3

4

Abb. 10:  Internet-Verbindung herstellen

 ► Wählen Sie eine der folgenden Möglich-
keiten:
Internet-Verbindung einstellen
Wählen Sie mit  einen mit Häkchen 
markierten Anschluss ①② und drücken 
Sie . 

 ➯ Die Benutzeroberfl äche leitet Sie durch 
die weiteren Einstellungen.

Einstellen der Internet-Verbindung 
überspringen
Drücken Sie  (Grün), um das Einstellen 
der Internet-Verbindung zu überspringen. 

 ➯ Der nächste Schritt der Erstinbetrieb-
nahme wird angezeigt. 

Empfangsart einstellen

 ► Drücken Sie  (Grün). 
 ➯ Der nächste Schritt der Erstinbetrieb-
nahme wird angezeigt.

Tipp Um interner Tuner & SAT>IP 
und SAT>IP nutzen zu können, 
müssen weitere UFSconnect-
Receiver oder ein SAT>IP-Server 
im Netzwerk vorhanden sein. 
Siehe Gebrauchsanleitung und 
Mediacenter-Anleitung. 
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 Tuner konfi gurieren

Tipp Haben Sie nur 1 Antennenkabel 
an den Receiver angeschlossen? 
Wenn ja, dann stellen Sie bei 
Tuner 2 Anschlussart den Wert 
Durchgeschleift ein, bevor Sie 

 (Grün) drücken.

1. Drücken Sie  (Grün). Abb. 11 erscheint.

Abb. 11:  Tuner 1 konfi gurieren

2.  Drücken Sie  (Grün). Abb. 12 erscheint.

Abb. 12:  Programmsuchlauf

3. Drücken Sie  (Grün). 
 ➯ Die vorinstallierte Programmliste wird 
nun mit Hilfe der ASTRA-Programm-
liste aktualisiert, die Meldung in Abb. 13 
erscheint für wenige Minuten.

 ➯ Da die Programmliste vorinstal-
liert ist, muss der Programmsuch-
lauf nicht unbedingt durchgeführt 
werden(Programmsuchlauf durchfüh-
ren = Nein).

Abb. 13:  Meldung ASTRA-Programmliste wird aktu-
alisiert

 ➯ Nachdem die Programmliste aktuali-
siert wurde, erscheint Abb. 14. 
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Funktionen der Fernbedienung

Datum und Uhrzeit einstellen

Abb. 14:  Datum und Uhrzeit

Tipp Der Receiver erhält Datum und 
Uhrzeit aus dem Satellitensignal 
und zeigt diese an.

1. Stellen Sie bei Bedarf Ihren lokalen Zeit-
zonenversatz (bezogen auf UTC) mit  
ein. 

2. Drücken Sie  (Grün). 

Das TV-Programm wird angezeigt und die 
Erstinbetriebnahme ist abgeschlossen.

8 Funktionen der Fernbedienung

Tipp  ● Nachstehend sind die Grundfunktionen der Fernbedienung für das Ansehen 
des laufenden TV-Programms beschrieben (Live-Betrieb). Eine ausführliche 
Beschreibung der Fernbedienung fi nden Sie in der Gebrauchsanleitung.

 ● Haben Tasten eine Sonderfunktion, dann ist diese am unteren Rand der 
Bedienoberfl äche beschrieben; siehe auch Abb. 9, S. 13.

 ● Schalten Sie den Receiver bei kürzeren Pausen mit der Fernbedienung auf 
Stand-by, um den Stromverbrauch auf ein Minimum zu reduzieren. 

 ● Trennen Sie den Receiver bei längerer Abwesenheit von der Netzspannung, um 
mögliche Schäden durch Überspannung (Blitzschlag) zu vermeiden. Mit einer 
schaltbaren Steckdosenleiste können Sie dies bequem auch für den Fernseher 
und weitere Geräte durchführen.
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① Ein / Stand-by

② Zifferntasten 

③ Videotext anzeigen

④ Lautstärke lauter (Vol +) und leiser (Vol –)

⑤ Programm umschalten

⑥ Programm-Informationen anzeigen

⑦ kontextabhängige Funktionen im Live-TV/-Radio, 
EPG, Meine Aufnahmen

⑧ Meine Aufnahmen 1) anzeigen

⑨  ● Programmliste öffnen
 ● Menüs öffnen
 ● Eingaben bestätigen

⑩ MediaCenter 2) anzeigen

⑪  ● Meine Aufnahmen 1) anzeigen
 ● Wiedergabe starten

schnellen Rück-/Vorlauf starten

 ● Timeshift (Standbild) starten
 ● Wiedergabe anhalten (Pause) 

Aufnahme (OTR) starten

Wiedergabe/Timeshift/Aufnahme stoppen

⑫  ● Schritt zurück in Menüs und Einblendungen
 ● zwischen letzten 2 Programmen umschalten

⑬  ● Programm umschalten
 ● in Menüs navigieren
 ● Einstellungen ändern
 ● vor/zurück springen (Timeshift) 1)

⑭ EPG anzeigen

⑮ Ton stumm schalten

⑯ Einstellmenü und Hauptmenü anzeigen

⑰ zwischen TV- und Radio-Wiedergabe umschalten

1) Funktion erfordert eine optionale externe Festplatte.
2) Einige Funktionen erfordern eine Internet-Verbindung.



18 von 2418 von 24

Zubehör (nicht im Lieferumfang enthalten)

9  Zubehör (nicht im Lieferumfang enthalten)
Für den Receiver ist das folgende Zubehör erhältlich:

UFZ 112
USB-Festplatte 500 GB
Bestellnummer: 20410038

 ● Festplattenkapazität: 500 GB für bis zu 300 Std. Standard-
TV- oder 100 Std. HDTV-Aufnahmen (abhängig von der 
Datenrate der übertragenen Sendung)

 ● empfohlen und geeignet für Kathrein-Receiver mit 
Anschlussmöglichkeit einer externen Festplatte 

 ● Festplatte wird durch Receiver gesteuert und ein-/ausge-
schaltet

 ● kein zusätzliches Netzteil erforderlich
 ● Anschluss mit nur einem USB-Kabel

UFZ 113
USB-Festplatte 1000 GB
Bestellnummer: 20410054

 ● Festplattenkapazität: 1000 GB für bis zu 600 Std. Stan-
dard-TV- oder 200 Std. HDTV-Aufnahmen (abhängig von 
der Datenrate der übertragenen Sendung) 

 ● weitere Eigenschaften: siehe UFZ 112

URS 100
Infrarot-Sensor, extern
Bestellnummer: 20410017

 ● ermöglicht die versteckte Aufstellung eines Receivers
 ● passend für Receiver mit RJ11-Datenschnittstelle
 ● Kabellänge: 2 m
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10 Häufi g gestellte Fragen

Der Receiver reagiert nicht oder das TV-Gerät zeigt nichts an

1. Kontrollieren Sie bei einer Funktionsstörung grundsätzlich zuerst alle Kabelverbindungen:
 ➯ Stecken die Netzstecker von Receiver und TV-Gerät richtig in der Netzsteckdose?
 ➯ Ist das Antennenkabel am Receiver-Eingang richtig angeschlossen?
 ➯ Sind der Receiver und das TV-Gerät richtig verbunden? Vergleiche Abb. 8, S. 11.

2. Schalten Sie alle Geräte ein.
 ➯ Sind der Receiver und das TV-Gerät eingeschaltet (Kontrollanzeigen beobachten)?
 ➯ Reagiert der Receiver auf die Fernbedienung?
 ➯ Ist am TV-Gerät der Eingang eingestellt, an den der Receiver angeschlossen ist?

Anzeige Kein Signal! erscheint bei einigen oder allen Programmen

Mögliche Ursachen Abhilfe

Tuner ist falsch eingestellt.  ● Tuner-Einstellungen prüfen 
(Hauptmenü ▶ Einstellungen ▶ 
Antenne & Satelliten ▶ Tuner-Konfi gura-
tion).

 ● Wenden Sie sich an einen Antennenfach-
mann.

Der Receiver reagiert nicht auf die Fernbedienung

Mögliche Ursachen Abhilfe

Die Batterien der Fernbedienung sind ...
 ● leer,
 ● vom falschen Typ,
 ● verkehrt herum eingesetzt.

Batterien ...
 ● ersetzen,
 ● ersetzen,
 ● richtig einsetzen; siehe 4, S. 8.

Der Befehlssatz des Receivers oder der 
Fernbedienung wurde versehentlich geändert

An Receiver und Fernbedienung den Infra-
rot-Code 1 einstellen; siehe Gebrauchsanlei-
tung.  
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Häufi g gestellte Fragen

Die falsche Uhrzeit wird angezeigt

Mögliche Ursachen Abhilfe

Zeitumstellung Sommerzeit ist falsch einge-
stellt.

Lokalen Zeitzonenversatz (UTC) prüfen und 
bei Bedarf korrigieren (Hauptmenü ▶ Ein-
stellungen ▶ Grundeinstellungen ▶ Datum 
und Uhrzeit).

Aus Empfangssignal wurde falsche Uhrzeit 
übernommen.

1. Im Live-Betrieb einen Sender wählen, der 
Uhrzeit und Datum überträgt 1).

2. Receiver zuerst mit der Fernbedienung 
ausschalten, dann mit dem Netzschalter.

3. 10 s warten und den Receiver einschal-
ten.

1) Beispiele: Das Erste HD (Deutschland), Nederland 1 HD (Niederlande), Rai 1 HD (Italien).

Die Meldung Schlechtes oder kein Signal! wird angezeigt 

Mögliche Ursachen Abhilfe

 ● Satellitenantenne (Satellitenschüssel) ist 
falsch ausgerichtet und das Antennensig-
nal zu schwach

 ● Antennenkabel ist falsch angeschlossen 
oder defekt

 ● Tuner ist falsch konfi guriert

Wenden Sie sich an einen Antennenfach-
mann.

Die Programme Sport 1, Tele 5, HSE 24, Sonnenklar TV sind gestört

Mögliche Ursachen Abhilfe

DECT-Telefone, welche die gleiche Frequenz 
benutzen wie die gestörten Programme.

Wenden Sie sich an einen Antennenfach-
mann.



21 von 2421 von 24

Keine Verbindung ins Netzwerk möglich

Mögliche Ursachen Abhilfe

Netzwerkkabel  ● Netzwerkkabel prüfen und bei Bedarf aus-
tauschen.

 ● Wenden Sie sich an einen PC- oder Netz-
werk-Fachmann.

Netzwerk oder Router/Modem ist... dann ...

... ausgeschaltet, ... Router/Modem einschalten.

... in der Funktion gestört, ... Netzwerk überprüfen und bei Bedarf 
Router/Modem und andere Komponen-
ten neu starten. Dazu ca. 1 Minute von 
der Stromversorgung trennen und wieder 
anschließen.

... defekt, ... wenden Sie sich an einen PC- oder Netz-
werk-Fachmann!

Keiner der zuvor genannten Punkte trifft auf mein Problem zu
Setzen Sie sich mit Ihrem Fachhändler in Verbindung, wenn Sie nach dem Lesen der Kurz- und 
der Gebrauchsanleitung unbeantwortete Fragen haben oder ein Problem nicht lösen können.

Zusätzlich steht Ihnen die Kathrein-Kunden-Hotline zur Verfügung unter 0180 5 122240 1)

1) 0,14 €/Min über das Festnetz der Deutschen Telekom AG; Mobilfunkkosten können ggf. abweichen.

Tipp Geräte-Informationen im Fall einer Gewährleistung
Im Fall einer Gewährleistung werden möglicherweise genaue Informationen zu 
Ihrem Gerät benötigt wie 

 ● Gerätebezeichnung  ● Bestellnummer
 ● Seriennummer  ● MAC-Adresse der LAN-Schnittstelle (Netzwerk-

Anschluss)
Diese Informationen fi nden Sie auf einem Aufkleber an der Rückseite des Geräts; 
siehe auch Abb. 4, S. 9.
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Entsorgung

11 Entsorgung
Elektronische Geräte
Elektronische Geräte gehören nicht in den Hausmüll, sondern müssen - gemäß 
Richtlinie 2002/96/EG DES EUROPÄISCHEN PARLAMENTS UND DES RATES 
vom 27. Januar 2003 über Elektro- und Elektronik-Altgeräte fachgerecht entsorgt 
werden. Bitte geben Sie dieses Gerät am Ende seiner Verwendung zur Entsorgung 
an den dafür vorgesehenen öffentlichen Sammelstellen ab.

Verbrauchte Batterien
Verbrauchte Batterien sind Sondermüll. Werfen Sie verbrauchte Batterien nicht in 
den Hausmüll, sondern geben Sie diese bei einer Sammelstelle für Altbatterien ab.

12 Urheberrecht und Lizenzbedingungen
Audio MPEG Inc. und Sisvel S.p.A.
Dieses Gerät macht von rechtlich geschützten Technologien Gebrauch, die durch Patente in 
den USA und durch andere Immaterialgüterrechte auch in anderen Ländern geschützt sind. 
KATHREIN-Werke KG hat hierzu von Audio MPEG Inc. und Societa‘ Italiana per lo sviluppo 
dell‘elettronica, Sisvel S.p.A. Nutzungsrechte erhalten, die bestimmten Beschränkungen unter-
liegen, welche auch von Ihnen als Kunde zu beachten sind. Danach darf dieses Gerät nur 
im privaten, nicht-gewerblichen Einsatz durch Endkunden und für lizenzierte Inhalte genutzt 
werden. Ein Einsatz zu gewerblichen Zwecken ist nicht gestattet. Die Nutzung von Produkten 
oder Verfahren, die zusammen mit diesem Gerät verkauft oder genutzt werden, ist nicht mit 
umfasst. Die Anwendung reversibler Techniken sowie die Demontage ist in Bezug auf die lizen-
zierten Technologien ebenfalls nicht gestattet.
DiSEqC™
Der in dieser Anleitung genannte Begriff DiSEqC™ ist ein eingetragenes Warenzeichen der 
European Telecommunication Satellite Organization (EUTELSAT).
   Software-Änderungen/Verwendung von Applikationen
Änderungen an der Software des Receivers sowie die Verwendung von Applikationen, die nicht 
durch die Firma Kathrein zur Verfügung gestellt wurden, führen zum Verlust des Gewährleis-
tungsanspruches! Die Kosten für Versand und Reparatur von Receivern, die durch das Verwen-
den von Software und Applikationen verursacht wurden, die nicht von der Firma Kathrein zur 
Verfügung gestellt wurden, sind von Ihnen selbst zu tragen!
Verwenden Sie deshalb für Ihren Receiver ausschließlich Software und Applikationen, die von 
der Firma Kathrein zum Download über Satellit oder über deren Internetseite ( www.kathrein.de) 
zur Verfügung gestellt wird.
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Die Firma Kathrein übernimmt keine Haftung für den Verlust von Aufnahmen/Daten von der 
internen Festplatte oder von externen Speichermedien.
Die auf dem Gerät/Produkt ab Werk installierte Software ist funktionstauglich und hat die bei 
dieser Art übliche Qualität. Etwaige Fehler lassen sich bei der Entwicklung von Software tech-
nisch nicht völlig ausschließen. Ein Mangel der mitgelieferten Software liegt aber nur vor, wenn 
die Nutzbarkeit zur gewöhnlichen Verwendung mit dem Gerät/Produkt nicht gegeben ist. Eine 
lediglich unerhebliche Minderung der Qualität bleibt unberücksichtigt. Eine Funktionsbeeinträch-
tigung der Software/des Programmes, die aus Hardware-Mängeln, Umgebungsbedingungen, 
Fehlbedienung oder Ähnlichem resultiert, ist kein Mangel der Software.

Hergestellt unter Lizenz der Dolby Laboratories. Dolby und das Doppel-
D-Symbol sind eingetragene Warenzeichen der Dolby Laboratories.

® HDMI, das HDMI-Logo und High-Defi nition Multimedia Interface sind 
Warenzeichen bzw. eingetragene Warenzeichen der HDMI Licensing 
LLC in den Vereinigten Staaten und anderen Ländern.

YouTube™ und das YouTube-Logo sind Warenzeichen bzw. eingetra-
gene Warenzeichen der YouTube, LLC.
Aus lizenzrechtlichen Gründen besteht kein Anspruch auf ständige Ver-
fügbarkeit.

SHOUTcast™Radio und das SHOUTcast™Radio-Logo sind Warenzei-
chen bzw. eingetragene Warenzeichen der Nullsoft Inc.
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